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Geistliches Wort

Der eine Leib und die vielen Glieder

Das Titelbild wurde für den Gottesdienst am Fronleichnamstag, dem Gründungsfest unserer 
Pfarrei, mit Ihrer Unterstützung erstellt.

Über 400 Menschen durfte ich für dieses Mosaikbild fotografieren – Vielen Dank Ihnen!

Darunter Neugetaufte mit ihren Familien, Kommunionkinder, Jugendliche, mitten im Leben Ste-
hende, Gremienmitglieder und Menschen im hohen Alter – alle zusammengenommen entsteht 
aus 427 Einzelfotos dieses Christusbild. Dazu errechnet eine Software, welche der Portraits an 
welcher Stelle, in welcher Helligkeit und wie oft wiederholt erscheinen. Insgesamt besteht das 
Gesamtfoto (2 mal 1,5 Meter) aus über 30.200 einzelnen „Kacheln“.
Im richtigen Leben funktioniert das so nicht. Keiner von uns lässt sich freiwillig von einer Soft-
ware den Lebensplatz vorschreiben und mehrfach gibt es uns schon gleich gar nicht.
Warum also dieses Mosaik?
Im Brief an die Christen in der Stadt Korinth (1 Kor 12,12-16) schreibt Paulus von seiner Idee 
an die noch junge Christengemeinde: Sie waren eine Gemeinde in der Auseinandersetzung – 
über den richtigen Weg beim Leben in der Gemeinschaft – im Ringen um das, was sie verbindet 
und eint. Ganz normal, damals und bis heute.
Alle Getauften sind notwendig zum Entstehen gelingender Kirche, es braucht das Einbringen 
der Begabungen eines/r Jeden zum Gelingen des Ganzen. Nur durch das koordinierte Zusam-
menspiel der vielen Einzelnen ist die Gesamtaufgabe, Zeugen Christi zu sein, im Ziel zu halten. 
Keiner kann sagen, ich werde nicht gebraucht, ich bin zu schwach, zu unbedeutend, auf mich 
kommt es nicht an. (vgl. Vers 21)
Im Messbuch steht folgendes Gebet: „Gott.“ Du hast uns verschiedene Gaben geschenkt. Kei-
nem gabst du alles - und keinem nichts. Jedem gibst du einen Teil. „Hilf uns, dass wir uns nicht 
zerstreiten, sondern einander dienen mit dem, was du einem jeden zum Nutzen aller gibst.” 
Wie schön wäre es, wenn das Zusammenwachsen unserer fusionierten Kirchengemeinde so 
funktionierte und nicht an Dorf- oder Traditionsgrenzen halt machte. 
Wie sehr wünsche ich mir, dass die an unserem Glauben interessierten Menschen der 19 Dörfer 
unserer Pfarrei durch Gebet und Tat so zusammenwachsen, dass der erkennbare Leib Christi, 
die Kirche hier vor Ort nicht leidet, sondern sich freuen kann und so Zeugnis gibt für die Gegen-
wart Gottes in unseren Herzen und in den Häusern unserer Zeit. (vgl. Vers 26)

„12Denn wie der Leib einer ist, doch viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes aber, obgleich es viele sind, einen einzigen Leib 
bilden: So ist es auch mit Christus. 13Durch den einen Geist wurden wir in der Taufe alle in einen einzigen Leib aufgenom-
men, Juden und Griechen, Sklaven und Freie; und alle wurden wir mit dem einen Geist getränkt. 14Auch der Leib besteht 
nicht nur aus einem Glied, sondern aus vielen Gliedern. 15Wenn der Fuß sagt: Ich bin keine Hand, ich gehöre nicht zum 
Leib!, so gehört er doch zum Leib. 16Und wenn das Ohr sagt: Ich bin kein Auge, ich gehöre nicht zum Leib!, so gehört es 
doch zum Leib. 17Wenn der ganze Leib nur Auge wäre, wo bliebe dann das Gehör? Wenn er nur Gehör wäre, wo bliebe dann 
der Geruchssinn? 18Nun aber hat Gott jedes einzelne Glied so in den Leib eingefügt, wie es seiner Absicht entsprach. 19Wä-
ren alle zusammen nur ein Glied, wo bliebe dann der Leib? 20So aber gibt es viele Glieder und doch nur einen Leib. 21Das 
Auge kann nicht zur Hand sagen: Ich brauche dich nicht. Der Kopf wiederum kann nicht zu den Füßen sagen: Ich brauche 
euch nicht. 22Im Gegenteil, gerade die schwächer scheinenden Glieder des Leibes sind unentbehrlich. 23Denen, die wir für 
weniger edel ansehen, erweisen wir umso mehr Ehre und unseren weniger anständigen Gliedern begegnen wir mit umso 
mehr Anstand, 24während die anständigen das nicht nötig haben. Gott aber hat den Leib so zusammengefügt, dass er dem 
benachteiligten Glied umso mehr Ehre zukommen ließ, 25damit im Leib kein Zwiespalt entstehe, sondern alle Glieder ein-
trächtig füreinander sorgen. 26Wenn darum ein Glied leidet, leiden alle Glieder mit; wenn ein Glied geehrt wird, freuen sich 
alle Glieder mit.”
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Impressum
Pfarrbüro der Pfarrei Ruwertal

Im Kändelchen 23 · 54320 Waldrach

Telefon: 06500 634 
E-Mail:  pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de

Öffnungszeiten: MO/FR 09:00 – 12:00 Uhr 
 DI/DO 14:00 – 17:00 Uhr

V.i.S.d.P.: Klaus-B. Stankowitz, Pfrvw.

Sekretariatsteam: 
Christine Ballinger, Silvia Kohl, Rita Lauterbach

Homepage:  
www.pfarrei-christophorus.de

Bankverbindung:  
Pfarrei Ruwertal St. Christophorus 
IBAN: DE57 5855 0130 0001 1613 14, BIC: TRISDE55XXX

Jahresbeitrag: 8,– €

Pastoralteam:

Pfarrer Klaus-Bernhard Stankowitz 
Tel: 06500 9899019 
E-Mail: klaus.stankowitz@bistum-trier.de

Subsidiar Michael Keller 
E-Mail: michael.keller@bistum-trier.de

Kooperator Dominik Schmitt, Pfr. 
E-Mail: dominik.schmitt@bistum-trier.de 
Telefon: 06500 98990-17

Gemeindereferentin Natalie Uder 
E-Mail: natalie.uder@bistum-trier.de 
Telefon: 06500 98990-14

Diakon Laurent Dhaussy 
E-Mail: laurent.dhaussy@bistum-trier.de

Wer feiert mit uns Gottesdienst:

Diakon Dhaussy (ld) Subsidiar Keller (mk)         
Kooperator Schmitt (ds) Pfr. Stankowitz (kbs)  
Gemeindereferentin Uder (nu)

Redaktionsschluss für den 
nächs ten Pfarrbrief ist am  
12. August 2025. Dieser  
umfasst den Zeitraum vom  
30. August 2025 – 12. Oktober 
2025.

Um Ihre Kosten im Rahmen 
zu halten, behalten wir uns 
redak tionelle Änderungen vor. 

In dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten außerhalb  
der Öffnungszeiten wählen Sie 
bitte die Nummer 06500 634;  
Sie werden weitergeleitet!

Pfarrbrief und Pfarrbüro
Der nächste Pfarrbrief Nr. 7/2025 umfasst den Zeitraum vom 30.08. - 12.10.25 und wird ab 
dem 25.08.2025 verteilt.

Bestellen Sie bitte Ihre gewünschten Messintentionen rechtzeitig und geben Sie die Nachrichten, 
die Sie im Pfarrbrief veröffentlichen möchten, vor dem Redaktionsschluss im Pfarrbüro ab oder 
senden Sie sie direkt unter pfarrbuero.waldrach@bistum-trier.de   

Der Redaktionsschluss ist am 12.08.2025.

Das Pfarrbüro ist an folgenden Tagen geschlossen:
Montag, 7. Juli und Montag, 11. August 

Vorankündigung:
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 08/25 (11.10. - 23.11.25) ist am 23.09.25.

Bitte beachten Sie, dass später eingehende Artikel in der aktuellen Ausgabe, aus organisatorischen 
Gründen, nicht berücksichtigt werden können. Dieser Text kann in der nächsten Ausgabe veröf-
fentlicht werden.

Beim Erstellen eines Artikels für den Pfarrbrief bedenken Sie bitte, dass die Artikel nach Möglichkeit nicht mehr als 
1000 Zeichen enthalten sollen. Bitte schicken Sie die Texte als normales Word-Dokument, kein PDF, ohne besondere 
Formatierung oder Gestaltung.

Wichtige Hinweise zum Datenschutz:
Bei Fotos fragen Sie im Vorfeld, ob die fotografierten Personen einer Veröffentlichung im Pfarrbrief bzw. auf der Home-
page der Pfarreiengemeinschaft zustimmen. Bei Kindern müssen die Eltern gefragt werden.
Es muss eine schriftliche Genehmigung für die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Pfarrbrief bzw. der Homepage 
vorliegen.
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Nachrichten aus der Pfarrei

Pfarrei Ruwertal St. Christophorus 

Neue Personalsituation – Kaplan, Gemeindereferentin, Kooperator, Subsidiar
Seit Juni ist unser ehemaliger Kaplan P. Alphonse als Kooperator in Cochem eingesetzt.
Gemeindereferentin Natalie Uder und Kooperator Dominik Schmitt, Pfr. sind ab Mitte August 
nur noch mit jeweils 40 % einer Vollzeitstelle in unserer Pfarrei eingeplant. Den restlichen Teil 
ihrer Beschäftigungszeit sind beide dann in den Pastoralen Raum Trier abgeordnet. 
Damit stehen unserer Pfarrei 220% Beschäftigungsanteil einer Vollzeitstelle weniger als zur Zeit 
zur Verfügung. Dies hat Auswirkungen auf die pastorale Arbeit hier vor Ort, wie genau, ist noch 
nicht im Detail absehbar. Auf jeden Fall wird die regelmäßige Gottesdienstordnung angepasst 
(s.u.). Dankenswerterweise erklärt sich Domvikar Michael Keller bereit, uns hier vor Ort weiter-
hin regelmäßig zu unterstützen.

Neue Personalsituation ab 2026 – alle Angestellten der Kirchengemeinde
Ab dem nächsten Jahr wechselt der Anstellungsträger für alle Angestellten der Kirchengemein-
de (Sekretärinnen, Küster, Organisten, Reinigungs- und Anlagenpflege, …). Der „Pastorale 
Raum Trier“ wird alle Arbeitsverträge übernehmen und die Funktion des Arbeitgebers über-
nehmen. An dieser Leitungsaufgabe und der damit verbundenen Gestaltungsmöglichkeit sind 
wir als Kirchengemeinde nicht mehr beteiligt.

Neue Finanzsituation ab 2026
Ebenfalls ab 2026 bekommt unsere Kirchengemeinde die Schlüsselzuweisung des Bistums, 
d.h. verfügbares Geld nicht mehr direkt zugeteilt. Diese Finanzmittel, welche die 10 Kirchenge-
meinden des Pastoralen Raumes bisher selbst verwalteten, erhält nun der Pastorale Raum Trier. 
Nach der Lohnauszahlung an die dann übernommenen Arbeitskräfte und weiterer Auslagen 
des Pastoralen Raumes wird das Leitungsteam des Pastoralen Raumes mit einem Gremium 
aus Ehrenamtlichen über die Unterverteilung des Restbetrags an die Kirchengemeinden ent-
scheiden.
Aufgrund dieses Systems und aufgrund sinkender Kirchensteuereinnahmen werden wir als 
Kirchengemeinde weniger Geld als bisher zur Verfügung haben und vor Ort weniger finanzielle 
Gestaltungsfreiheit haben.

Messbestellung 

Ort  Terminwunsch 

für   

für  
 

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:
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Neue Gottesdienstordnung ab Mitte August
Aufgrund oben geschilderter Veränderungen haben die beteiligten Seelsorger, das Sekretariats-
team und der Pfarrgemeinderat um eine verlässlichen Gottesdienstordnung gerungen, die a) 
den personalen Möglichkeiten, b) den veränderten Besucherzahlen und c) einer möglichst ge-
rechten Verteilung der Gottesdienstangebote Rechnung trägt.

Ab Mitte August gilt folgende Gottesdienstordnung:
•  regelmäßige Eucharistiefeiern am Wochenende 

Im zweiwöchentlichen Rhythmus wechseln sich die acht ehemaligen Pfarrkirchen ab:

Samstag, 18:00 Sonntag. 09:30 Sonntag, 11:00

Woche A: Mertesdorf und Gutweiler Waldrach Pluwig

Woche B: Kasel und Morscheid* „Poar“ Ruwer

* (Morscheid z.Zt. einmal im Monat)

Dieser Plan ist mit zwei Priestern verlässlich zu besetzen und sollte auch in Exerzitien-, Krank-
heits- und Urlaubszeiten umsetzbar sein, außer zwei der Priester sind gleichzeitig abwesend, 
was sich aufgrund der anderen Einsatzgebiete von Kooperator und Subsidiar nicht immer ver-
meiden lassen wird.

(Falls in Zukunft von einem Team Ehrenamtlicher monatlich verlässlich eine Wort-Gottes-Feier 
vorbereitet und geleitet werden kann, wäre ein fixer sonntäglicher Gottesdienst in Waldrach um 
09:30 einplanbar.)

•  regelmäßige Eucharistiefeiern an Werktagen 
Während des Sommerhalbjahres (April bis September)

Dienstags, jeweils 18:30 Donnerstags

Woche A: Eitelsbach oder Ruwer Waldrach - Kirche, 10:00

Woche B: Riveris oder Gusterath Holzerath, 18:30 oder  
Pluwig - Seniorenheim*, 10:00

Woche C: Bonerath Waldrach - Seniorenheim, 10:00

Woche D: Hinzenburg oder Gutweiler Korlingen, 18:30

* (Pluwig-Seniorenheim z.Zt. ca. viermal im Jahr)

 Während des Winterhalbjahres (Oktober bis März)

Dienstags, jeweils 18:30 Donnerstags

Woche A: Ruwer Waldrach - Kirche, 10:00

Woche B: Riveris Holzerath, 18:30 oder  
Pluwig - Seniorenheim*, 10:00

Woche C: Bonerath Waldrach - Seniorenheim, 10:00

Woche D: Gutweiler Korlingen
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Nachrichten aus der Pfarrei

3. Orgelhalbmarathon macht Station in Ruwer und Waldrach mit Matthias Grünert, 
Kantor der Frauenkirche Dresden

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei - Spenden zur Finanzierung des Projektes sind erbeten

PROGRAMM 
Freitag, 3. Konzerttag 22.08.25,
•  18. Konzert 16.15 - 17.00,  

Kath. Kirche St. Clemens Ruwer 
Johann Sebastian Bach, Praeludium und Fuge C-Dur BWV 545 
Partita über „Ach, was soll ich Sünder machen“ BWV 770 
Trio d-moll BWV 583 
Praeludium und Fuge c-moll BWV 546

•  19. Konzert 17.45 - 18.30,  
Kath. Kirche St. Laurentius Waldrach 
Carl Philipp Emanuel Bach, Sonate Nr. III F-Dur WotquV. 70/3,  
1714 – 1788 Allegro, Largo, Allegretto 
Johann Christoph Friedrich Bach,  
Allegretto von variazioni „Ah, vous dirai-je, maman“, 1732 - 1795 
Johann Ernst Bach,  Fantasie und Fuge F-Dur, 1722 - 1777 
Johann Sebastian Bach,  Allabreve D-Dur BWV 589, 1685 - 1750

Mein Rückblick Wallfahrt nach Tholey und Mettlach
Mit 28 Pilger und Pilgerinnen trat ich am 02.06. die Wallfahrt nach Tholey und Mettlach an. Im 
Bus ging es los, mit der Feier eines Morgenlobes. Die erste Station führte uns zur Benediktiner-
abtei St. Mauritius nach Tholey. Pater Wendelins Naumann OSB erklärte uns die Geschichte 
und die Architektur des Klosters auf eine informative und interessante Weise. Durch die histo-
rische Entwicklung des Klosters befinden sich einige Schätze in der Abteikirche. Mich haben 
die Fenster u.a. des bekannten Künstlers Gerhard Richter mit ihren religiösen Abbildungen und 
die kräftigen, bunten Farben tief beeindruckt.
Auf der Schaumbergalm wurde für das leibli-
che Wohl gesorgt und die weite Sicht ins schö-
ne Saarland ließ uns staunen.

Danach setzten wir unseren Weg zur Pfarr- u. 
Wallfahrtskirche St. Lutwinus nach Mettlach 
fort. Pfarrer Hans-Thomas Schmitt führte uns 
durch seine Kirche und erklärte uns die Ge-
schichte und die Bedeutung der Mosaiken und 
Wandmalereien.
Danach hatten wir freie Zeit, um uns bei der 
Anbetung oder bei Kaffee und Kuchen zu ent-
spannen, bevor es zur festlichen Pilgermesse 
ging. Die Pilgermesse zelebrierte Dekan Christian Heinz, Pastoraler Raum Hermeskeil, die Pre-
digt hielt Dekan Axel Feldmann, Pastoraler Raum Wadern und der Kirchenchor Rappweiler 
bereicherte den Pilgergottesdienst mit seinem Gesang. Kooperator Pfarrer Dominik Schmitt und 
unser ehemaliger Kaplan Pater Mathew konzelebrierten u. a. in der Hl. Messe. Nach der Messe 
gab es das traditionelle Lutwinusbier und wir hatten die Gelegenheit uns mit anderen Teilneh-
mern auszutauschen. Diejenigen, die nicht an dem Ausflug teilgenommen haben, haben ein 
unvergessliches Erlebnis verpasst. Mein Dank gilt dem Kooperator Pfarrer Dominik Schmitt für 
die Organisation, der uns während der Pilgerfahrt begleitet hat. Silvia Kohl 
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Hauskommunion
Gerne besuchen wir Sie mit der Heiligen Kommunion zu Hause, wenn es Ihnen nicht möglich 
ist, die Gottesdienste zu besuchen. Anmeldung bitte im Pfarrbüro: 06500- 634.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Maurice Jeckel
Paul Ludwig Schmitt
Henriette Schad

Marie Jaana Cordel
Malo Jakob Cordel
Leo Linz

Von Gott wurden in das ewige Leben heimgerufen:
Harald Becker aus Trier
Ingeborg Winkel geb. Wagner aus Korlingen
Wilfried Hilsenbeck aus Trier-Ruwer
Theresia Theis geb. Wilhelm aus Holzerath
Helmut Kempen aus Gusterath

Gabriele Schmidt geb. Meyer aus Waldrach 
Marianne Hennen geb. Schömer aus Holzerath
Petra Theis geb. Müller aus Schöndorf
Manfred Kranz aus Trier-Ruwer

Gott, wir vertraun dir diesen Menschen an. Halt ihn fest in deinen Armen!  
Schenk ihm dein Erbarmen in dem bergenden Reich deiner Ruhe.

Gott, wir vertraun dir diesen Menschen an, nimm ihn auf in deinen Frieden,  
schenk ihm neues Leben in der Herrlichkeit deiner Ruhe.

GL 506

PALAVER - Willkommen im Ruwertal und auf den Höhen e.V. 
Ein gemeinsames Netzwerk der Katholischen Pfarreiengemeinschaft
Waldrach und der Evangelischen Kirchengemeinde Ehrang in der 
Verbandsgemeinde Ruwer 

Das PALAVER ist geöffnet: 
Montags von 15:00 - 17:00  Dienstags von 17:00 - 19:00 
Mittwochs von 10:00 - 11:00   Donnerstags von 16:00 - 17:00
Freitags von 10:00 Uhr 11:30 
Wir bieten Kontakt, Gespräche, Hilfen und Beratung an. Im PALAVER ist zu den oben angege-
benen Zeiten immer eine Ansprechperson. Außerdem können Termine für den Einzelunterricht 
in Deutsch vermittelt werden. Wir vermitteln Beratung von Caritas, Diakonie und psychosoziale 
Beratung für Geflüchtete. 
Kontakt: info@netzwerk-willkommen.de oder: 0157-59449737

Das PALAVER macht Ferien vom 28.07. - 16.08. 
Frau Milanova ist während dieser Zeit im Dienst. In dringenden Fällen ist eine Ansprechperson 
des PALAVER zu erreichen. info@netzwerk-willkommen.de oder Tel: 0157-59449737

Sozialdienst im PALAVER
Frau Mihaela Milanova ist von Montag bis Donnerstag von 8.30 - 15.30 im PALAVER. 
Freitags ist sie telefonisch zu erreichen. 
Kontakt: milanova@diakoniehilft.de oder: 0175-8523241. Sie ist vom 07. - 25.07. im Urlaub.

Café PALAVER
Wir laden herzlich zu einem Café PALAVER am Samstag, 12.07. von 15:00 - 17:00 im PALAVER 
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in Waldrach ein. Wir freuen uns auf Begegnungen mit einheimischen und zugezogenen Men-
schen. Anschließend ist um 17:00 Friedensgebet im PALAVER.

Friedensgebet im PALAVER
Kriege und Konflikte in der Welt erschüttern uns immer wieder.
Es gibt verschiedene Wege, etwas für den Frieden der Welt zu tun. Als Vorstand des PALAVER 
e.V. haben wir uns entschieden monatlich am 2. Samstag im Monat, nach dem Café PALAVER 
gemeinsam mit interkulturellen Texten und Musik ein Friedensgebet zu gestalten. Herzliche 
Einladung auch zum Friedensgebet am Samstag, am 12.07. um 17:00 im PALAVER.

Internationaler Frauentreff im PALAVER, Hermeskeiler Str. 26, in Waldrach
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Essen am Freitag, 05.09.im PALAVER. Kinder sind 
willkommen. Frauen aus vielen Nationen tragen etwas zu einem internationalen Buffet bei. 
Wir beginnen um 18:00. Anmeldung: info@netzwerk-willkommen.de oder: 0157-52590189

Training gegen Stammtischparolen und menschenverachtende Kommunikation
Am Samstag, 13.09. von 9.00 - 15.00 im Ev. Gemeindehaus in Gusterath. Referent : Jürgen 
Schlicher. Anmeldung erforderlich: info@netzwerk-willkommen.de oder 0157-59449737

Menschenwürde in der Welt der Märchen
Ein Abend mit Märchen und kulinarischen Leckerbissen am 26.09., 19.00 - 21.00, Referentin: 
Gitta Pelzer. Anmeldung erforderlich: info@netzwerk-willkommen.de oder: 0157- 59449737

Handarbeitstreff im PALAVER
An jedem 2. Mittwoch im Monat, (09.07.), (10.09.) findet in der Zeit von 10:00 - 12:00 ein 
Handarbeitstreff statt. Handarbeitsbegeisterte, die gerne in Gemeinschaft handarbeiten, sind 
herzlich willkommen. Kontakt: pia.m.tholl@gmail.com oder: 0157-52590189

Deutschlehrer*innen gesucht
Wir suchen Menschen, die gerne die deutsche Sprache vermitteln möchten. Es geht um die 
Vermittlung von ersten deutschen Worten. Die Unterrichtszeiten können flexibel gestaltet wer-
den und die Bücher werden von uns gestellt. Kontakt: pia.m.tholl@gmail.com oder: 0157- 
52590189 oder Tel: 0157 59449737 (Netzwerk Willkommen)

Pfarrbezirk 
Gutweiler/Korlingen/Sommerau

Katholische Erwachsenenbildung Ökumenischer Bibelkreis „Bibel miteinander teilen“
Was sagt uns der Bibeltext des nächsten Sonntagsevangeliums? Wir treffen uns jeden 2. Don-
nerstag im Monat um 19:30 in Gutweiler, Im Brühl 34 Leitung Ingeborg Michalke

Ökumenischer Bibelkreis Altes Testament „Das Buch Genesis“
Was bedeutet für uns heute das AT, vor allem die GENESIS im 1. Buch Mose. 
Wir treffen uns monatlich um 19.00 in Gutweiler, Im Brühl 34,  
Termine nach Absprache: 06588-747 Leitung Ingeborg Michalke

Kurs Meditativer Tanz
Der Kurs wird im August fortgesetzt. Wir versuchen die meditative und kreative Bedeutung von 
Musik und Tanz erfahrend, in Bewegung um zu setzen. Die Kursgebühr beträgt 30 € und wird 
am 13.08. eingesammelt. Die folgenden Termine der 8 Kursabende werden gemeinsam fest-
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gelegt. 3 Anmeldungen sind noch möglich. Kursleiterin: Fachreferentin Ulrike Leipprand, 
1. Abend am 13.08.25 um 19.00 im Gemeindezentrum Korlingen, Valentin Str, 2 A
Anfragen: Ingeborg Michalke, Tel. 06588-747

Pilgergottesdienst der Osanner Pilger
Seit vielen Jahren erfüllen Pilger aus Osann ein Gelübde und wallfahren jährlich am ersten Mon-
tag im September zu den Hl. Märtyrern Cosmas und Damianus und dem Brunnen in Gutweiler. 
In diesem Jahr heißen wir sie am 01.09., 14:30 herzlich zur Feier der Hl. Messe willkommen. 
Alle sind eingeladen, mit den Pilgerinnen und Pilgern gemeinsam zu feiern!

„Weil jede*r was zu sagen hat“ Bibliolog-Gottesdienst in Korlingen
Herzliche Einladung zum Bibliolog-Gottesdienst am 03.09., 19:30 in der Kapelle in Korlingen. 
Wir freuen uns auf interessierte Menschen, die mit uns das Sonntagsevangelium des kommen-
den Sonntags erleben wollen.

Pfarrbezirk 
Kasel

Rückblick Kapellchen 22.05.25 
Es ist Mai, Maria, wir kommen zu dir wie einst in unserer Kind-
heit, als wir Blumen pflückten, um damit dein Bild zu schmü-
cken. „Wir kommen heute zu dir, weil wir spüren, dass deine 
Hand uns sicher führen kann“. So haben wir unsere Maiandacht 
betend eröffnet. Pater Alphonse, unser geistlicher Begleiter, be-
grüßte uns herzlich und bat:
„Möge diese Andacht uns stärken und unser Herz für Gottes 
Nähe öffnen“.
Unser Herz hat auch Pater Alphonse geöffnet, unter anderem 
mit einem Marienlied in seiner Heimatsprache.
Mittendrin: unsere Alphornbläser, unsere Winzerkapelle Kasel 
und Stephan Biewer, der ein Trompetensolo zu Gehör brachte. 
Ein bestärkendes Gefühl für uns, sie alle an unserer Seite zu wis-
sen. Ein ebenso schönes Zeichen: die Teilnahme unserer Nach-
bargemeinden. Sie zeigten so ihre Verbundenheit mit uns. Wir beteten gemeinsam und sangen 
zu Ehren der Gottesmutter Maria. Nach der Marienandacht hatten wir ein schönes Beieinander-
sein bei einem Gläschen Maibowle. Und so freuen wir uns, wenn es wieder heißt: Ja, es ist Mai, 
Maria, wir kommen zu dir! Uschi Becker

Pfarrbezirk 
Mertesdorf 

„30 Minuten für die Muttergottes“
Auch wir machen Ferien und sammeln neue Kraft in Gottes herrlicher Natur. 
Vom 08.07.- 29.07.25 findet deshalb dienstags kein Wortgottesdienst statt. Wir treffen uns wie-
der ab 05.08.25 um 18:00 dienstags in der Kreuzkapelle unserer Kirche. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Beten und Singen mit Ihnen zu Ehren der Muttergottes. Ihnen allen wünschen wir 
eine erholsame Zeit. Petra Werhan
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Nachrichten aus den Pfarrbezirken

Pfarrbezirk 
Morscheid/Riveris 

Morscheider Fröhliche Runde
Einladung zu unseren nächsten Treffen am 15.07. und am 12.08., jeweils um 14.30 im Bürger-
haus. Über neue Gäste freuen wir uns. Euer Team

Das Ewige Licht wurde gespendet:
06.07. - 12.07.: Peter und Gertrud Engler
13.07. - 19.07.: Familie Bicko
20.07. - 26.07.: Karsten Oelze

Pfarrbezirk 
Pluwig/Geizenburg/Gusterath/Lonzenburg 

„Gemeinsam ist besser als Einsam“
Das Frühstück für alleinstehende Seniorinnen und Senioren im Ev. Gemeindehaus Gusterath 
findet an folgenden Terminen statt: donnerstags am 10.07., 24.07., 07.08. und 21.08. 
Mitteilungen an: Sandra Dotzel: 0175-8391892 oder Giselinde Zachay: 0170-6242700

Pfarrbezirk 
Ruwer/Eitelsbach 

Einladung zum Hochamt mit anschließendem WWW-Frühschoppen
Ganz herzlich lädt der Förderverein St. Clemens Ruwer ein, im Anschluss an das Hochamt am 
Sonntag, 31.08.25, 11:00 in der Pfarrkirche St. Clemens, anschließend noch zum gemütlichen 
Beisammensein beim WWW-Frühschoppen zu bleiben.
WWW-Frühschoppen bedeutet, dass unser Vorsitzender einen Grill anheizt, so dass wir alle bei 
Weck, Worscht und einem Glas Wein miteinander ins Gespräch kommen können. Der Erlös ist 
für die Pfarrkirche St. Clemens, insb. auch für die Kosten im Zusammenhang mit unserer Kir-
chenorgel bestimmt. Verein der Freunde und Förderer von St. Clemens, Ruwer

Rosenkranzfreunde Ruwer - Wir machen Sommerpause 
Letzter Rosenkranz  Mittwoch 02.07.25
Erster Rosenkranz Mittwoch 20.08 25
Lieben Dank und Gottes Segen Rosenkranzkreis Ruwer Hannelore Schäfer 

Pfarrbezirk 
Waldrach 

Das Ewige Licht wurde gespendet:
13.07. - 19.07.: Anneliese Lauterbach
20.07. - 26.07.: Ottmar Schmidt
27.07. - 02.08.: Peter Philippi
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Pastoraler Raum Trier

Pastoraler Raum Trier 

Europäischer Kultur- und Pilgerweg St. Martinus jetzt auch in der Verbandsgemeinde 
Ruwer ausgeschildert

Der europäische Pilgerweg „Via Sancti Martini“ beginnt in Szombathely (Ungarn), der Geburts-
stadt des Heiligen Martin und verläuft durch Österreich, Deutschland, Luxemburg, Belgien und 
Frankreich bis nach Tours, wo der Heilige Martin Bischof war. Das Wegenetz umfasst insgesamt 
über 2.500 Kilometer.
Auch auf verschiede-
nen Etappen im Bistum 
Trier können Pilger auf 
den Spuren des heiligen 
Martin wandern und eine 
europäische Persönlich-
keit näher kennenlernen, 
die für das Teilen und 
eine solidarische Haltung 
steht. Bereits 2023 wur-
den 10 Informationstafeln 
zwischen Hermeskeil und 
Reinsfeld aufgestellt und 
in diesem Zuge der Weg 
ausgeschildert. Da es für 
die Pilger und Wanderer 
einen Mehrwert darstellt, 
neben der digitalen Rou-
tenführung auch auf der weiteren Strecke in Richtung Trier eine Ausschilderung zu finden, 
war es ein Anliegen aller Beteiligten dies zu realisieren. Die Tourist-Information der Verbands-
gemeinde Ruwer koordinierte das Projekt gemeinsam mit Christoph Eiffler, Ansprechpartner 
des Kultur- und Pilgerverein St. Martin von Tours, der sich letzten Herbst für die Region Trier 
gegründet hat, so dass nun die Strecke auch bis an die Martinuskirche in Mertesdorf ausge-
schildert ist.

Ein großer Dank gilt hierbei dem Bistum Rottenburg-Stuttgart, das für die Koordination des 
Weges in Deutschland zuständig ist und die Wegweiser finanzierte sowie dem Wegewart des 
Erholungsgebiet Hochwald zwischen Mosel und Saar e.V., Timo Zink, der die Ausschilderung 
übernahm. Stephanie Nickels, Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Ruwer freut sich: „In 
der gesamten Gebietskulisse der Verbandsgemeinde Ruwer können nun die Wanderer und 
Pilger den Wegeplaketten in Richtung Trier folgen. Das einheitliche Markierungssystem ist ein 
wichtiges Wiedererkennungsmerkmal und stellt eine zuverlässige, benutzerfreundliche und 
nachhaltige Form der Wegeführung dar.“

Durch die Fortsetzung der Ausschilderung ab Reinsfeld bis Mertesdorf wurde auch die Weg-
führung nochmals überdacht. Der Weg führt nun von Reinsfeld auf verschiedenen örtlichen 
Wanderwegen durch den Osburger Hochwald hinunter zur Riveristalsperre zum Etaoppenziel 
Riveris, wo sich in der Kirche St. Cornelius ein Martinusfenster befindet. Von dort geht er über 
Morscheid, wo eine Martinskirche steht, entlang des Saar-Hunsrück-Steigs nach Waldrach ins 
Ruwertal. Ab dort folgt er dem Ruwer-Riesling-Erlebnisweg, so dass Pilger und Wanderer den 
Weg durch die sonnigen Weinberge bis Mertesdorf genießen.
Die Wegestrecke und alle Informationen zu den Etappen finden Sie unter www.martinuswege.eu
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Pastoraler Raum Trier

Singen - Orgelspielen - Chorleiten  
Das sind die drei Säulen, auf denen eine Ausbildung in der Kirchenmusikschule im Bistum Trier 
fußt. Menschen aller Altersgruppen, mit unterschiedlichen Zielen und Voraussetzungen können 
dort ihr musikalisches Talent in einem der Ausbildungsgänge weiterentwickeln und werden da-
bei intensiv und qualifiziert gefördert. Im Herbst dieses Jahres starten alle Ausbildungen in den 
neuen Jahrgang.

Die Ausbildung zeichnet sich besonders durch kostengünstigen und ortsnahen Unterricht bei 
qualifizierten Lehrkräften aus; individuelle Förderung in einem breiten musikalischen Spektrum 
für Menschen aller Altersgruppen und die Organisation der Unterrichte und Veranstaltungen als 
berufsbegleitende Ausbildung runden das Angebot ab.

Der Unterricht wird erteilt durch die jeweils zuständigen Dekanats- und Regionalkantorinnen 
und -kantoren. Die Ausbildungsgänge dauern in der Regel zwischen zwei und drei Jahren und 
werden mit einer Prüfung abgeschlossen.

Wer das Orgelspiel erlernen möchte, wer Chorleiterin oder Chorleiter werden möchte oder sich 
ehrenamtlich als Kantorin oder Kantor im Gottesdienst engagieren will, erhält nähere Informa-
tionen sowie Anmeldeformulare bei der Bischöflichen Kirchenmusikschule Trier, Mustorstraße 
2, 54290 Trier, Tel.: 0651-7105-508 oder kirchenmusik@bistum-trier.de.

Herzliche Einladung zum Workshopnachmittag  
„Ich glaube – und kann mit dir darüber reden“ 
Formen der Glaubenskommunikation entdecken und ausprobieren

Wie kann ich über meinen Glauben sprechen – im Alltag, in der Familie, im Freundeskreis oder 
in der Gemeinde? Welche Formen helfen, ins Gespräch zu kommen und andere mitzunehmen? 
Ob klassisch, im Dialog oder experimentell – Gemeinsam wollen wir verschiedene Wege der 
Glaubenskommunikation kennenlernen und ausprobieren – kreativ, praktisch und in der Be-
gegnung miteinander

Beginn: 24.08.25, 15:00 in der Krypta der Basilika St. Matthias, Matthiasstr. 85, Trier
Abschluss: Kryptagottesdienst um 19:00, Anmeldung bis 18.08.: trier@bistum-trier.de
Eingeladen sind alle, die sich für das Thema interessieren – mit oder ohne Vorerfahrung.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienstordnung 
 05.07. bis 31.08.2025

1 4 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 05.07.2025 Samstag der 13. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(ds)

Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Astrid Müller, Rudolf Biewer, Rudolf 
Hubertz, Martha Michels, Heinrich Kürsten und Angehörige

18:00 Morscheid 
(kbs)

Donatusprozession 
Hl. Messe 
Rudolf Nellinger, Erwin Steffes und Familie, Familie Steffes-
Räsch, Familie Engler, Hedwig und Alfons Heinz, Erika Meier 
geb. Heinz

Sonntag 06.07.2025 14. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach 
(mk)

Hl. Messe 
Leo Schuh, Adolf Reuter

11:00 Ruwer 
(ds)

Hl. Messe

11:00 Ollmuth 
(kbs)

Hl. Messe zum Patronatsfest 
Hermann Jacobs (Rosenkranzverein), Roman und Maria 
Hess-Theisen, Familie Quintin Theisen, Familie Trierweiler-
Theisen, Schwester Alma, Schwester Eucharius, Schwester 
Adelfa, Tante Luzi, Dirk und Rudolf Bettendorf, Familie 
Moßmann, Franz Dietzen, Familie Dietzen-Haupenthal, 
Josefine Franzen, Elisabeth Bung

ca. 12:00 Ollmuth 
(kbs)

Traktorsegnung

14:00 Ruwer 
(kbs)

Hl. Taufe 
Elias Millen, Mila Schweich

15:30 Kasel 
(kbs)

Hl. Taufe 
Jule und Levi Charles Berger, Cleo Hilde Mertes

Dienstag 08.07.2025 Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis

18:00 Ruwer Prozession nach Eitelsbach

18:00 Mertesdorf Prozession nach Eitelsbach

18:30 Eitelsbach Hl. Messe  
Vierzehn-Nothelferfest

Freitag 11.07.2025 Fest des hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron Europas

18:30 Ruwer Hl. Messe 
in der Kirche

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet
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  1 5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 12.07.2025 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis

18:00 Gutweiler 
(ds)

Hl. Messe 
Hedwig Müller und Familie, Günter Jakobs, Hans Jakobs

18:00 Mertesdorf 
(kbs)

Hl. Messe 
Sechswochenamt Hermann Willems, Klothilde und Oswald 
Breiling, Elke Gorges, Edmund und Elisabeth Simon

Sonntag 13.07.2025 15. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe 
Sonderkollekte für die Kirche 
Arnold und Magdalena Meyer, Magdalena Steffes, Familie 
Schmitz-Jakobs, Hans Werner Weber, Hermann und Norbert 
Simon, Karl Bauer, Barbara und Johann Stoffel, Anneliese 
Lauterbach, Heinrich Mertes

11:00 Pluwig 
(ds)

Hl. Messe 
Sechswochenamt Hermann Waschbüsch, 1. Jahrgedächtnis 
Bernhard Wick (Schöndorf), Josef und Thekla Heidrich, Agnes 
Heidrich, Veronika und Josef Schuh, Familie Müller-Kirst, 
Franziska und Josef Clemens

11:00 Ruwer 
(kbs)

Hl. Messe
Peter Elsen

Montag 14.07.2025 Montag der 15. Woche im Jahreskreis

18:30 Gusterath Hl. Messe

Dienstag 15.07.2025 Gedenktag des hl. Bonaventura

18:30 Bonerath  Hl. Messe  
Patronatsfest, anschließend Umtrunk 
Josef und Agnes Bernardy, Hermann Franzen, Pastor Manfred 
Müllers, Familie Schmitt-Hoffmann

Freitag 18.07.2025 Freitag der 15. Woche im Jahreskreis

10:00 Waldrach Hl. Messe  
im Seniorenheim

 1 6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 19.07.2025 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(mk)

Hl. Messe 
Gottestaler

Sonntag 20.07.2025 16. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe 
Leo Hau, Adolf Reuter
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11:00 Hinzenburg 
(kbs)

Hl. Messe 
Patronatsfest 
Josef und Katharina Palzer (Stiftung), Josefine und Albert 
Reichert (Stiftung), Geschwister Scherf, Anna und Matthias 
Scherf

11:00 Ruwer 
(mk)

Hl. Messe

Montag 21.07.2025 Montag der 16. Woche im Jahreskreis

18:30 Korlingen Hl. Messe

Dienstag 22.07.2025 Fest der hl. Maria Magdalena

18:30 Riveris Hl. Messe 
Maria und Ewald Mayer, August Köppinger, Alfons Becker, 
Erich, Peter und Brigitte Thömmes

Donnerstag 24.07.2025 Fest des hl. Christophorus, Pfarrpatron

18:30 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe  
Patronatsfest der fusionierten Pfarrei Ruwertal St. Christophorus 
Priester und Seelsorger der Pfarrei

Freitag 25.07.2025 Fest des hl. Jakobus, Apostel

18:30 Ruwer Hl. Messe 
in der Kirche

 1 7 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 26.07.2025 Gedenktag des hl. Joachim und der hl. Anna, 
Eltern der Gottesmutter Maria

18:00 Gutweiler 
(kbs)

Hl. Messe 
Hildegard Steffen, zu Ehren der heiligsten Herzen Jesu und 
Maria, zu Ehren der heiligen Familie, der heiligen Schutzengel 
und des heiligen Christophorus  

18:00 Mertesdorf 
(mk)

Hl. Messe 
Elke Gorges (von Bekannten), Willibald Haag

Sonntag 27.07.2025 17. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach 
(kbs)

Hl. Messe 
Sechswochenamt Gabriele Schmidt, Ottmar Schmidt, Peter 
Philippi, Paul und Cäcilia Lehnen

11:00 Pluwig 
(mk)

Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Elisabeth Reichert, Astrid Colle,  
Hedwig und Walter Braun

11:00 Ruwer 
(kbs)

Hl. Messe 
Sonja Lichtmeß, Dr. Carl Ludwig Wagner, Hildegard Zimmer
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Montag 28.07.2025 Montag der 17. Woche im Jahreskreis

18:30 Gutweiler Hl. Messe

Dienstag 29.07.2025 Gedenktag der hll. Marta, Maria und Lazarus

18:30 Holzerath Hl. Messe

Freitag 01.08.2025 Gedenktag des hl. Alfons Maria Liguori

09:00 Waldrach Hl. Messe

 1 8 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 02.08.2025 Samstag der 17. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(mk)

Hl. Messe 
Familien Jakobs und Scherf, Rudolf Biewer, Marlis Scherf

Sonntag 03.08.2025 18. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Bonerath 
(mk)

Hl. Messe 
Anna und Alfred Hennen, Manfred und Monika Hennen, Karl 
und Mathilde Hennen, Anzina und Matthias Bernardy, Agnes 
Bernardy, Ella und Albert Edlinger, Helena und Nikolaus Terres

11:00 Ruwer 
(kbs)

Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Dieter Grandelaude

Dienstag 05.08.2025 Dienstag der 18. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Eitelsbach Hl. Messe

Donnerstag 07.08.2025 Donnerstag der 18. Woche im Jahreskreis

10:00 Pluwig Wortgottesdienst im Seniorenheim

18:00 Bonerath eucharistische Anbetung

Freitag 08.08.2025 Gedenktag des hl. Dominikus, Ordensgründer

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

 1 9 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 09.08.2025 Fest der hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)

18:00 Gutweiler 
(kbs)

Hl. Messe 
Hedwig Müller und Familie
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Sonntag 10.08.2025 19. Sonntag im Jahreskreis, Patronatsfest in Waldrach

09:30 Waldrach 
(kbs)

Hl. Messe 
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor, 
Sonderkollekte für die Kirche 
1. Jahrgedächtnis Veronika Endres, Familien Bund und 
Endres, Josef und Regina Lauterbach-Scherf, Laurentius, 
Rudolf und Bernhard Meyer, Laurentia und Adolf Scherf, 
Geschwister Alois, Josef und Hildegard Scherf, Lorenz und 
Mathilde Bach, Lorenz und Johanna Michels, Rudolf Kirsten

11:00 Pluwig 
(kbs)

Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Hedwig Trierweiler, Walburga Weidert

14:00 Gutweiler 
(kbs)

Hl. Taufe 
 Chiara Katharina Dietz, Caspar Richter

Dienstag 12.08.2025 Dienstag der 19. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Gusterath Hl. Messe

Donnerstag 14.08.2025 Gedenktag des hl. Maximilian Maria Kolbe, Märtyrer, Vorabend 
Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel

18:30 Korlingen 
(ds)

Hl. Messe  
Segnung der Kräuter

Freitag 15.08.2025 Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel

18:30 Schöndorf 
(ds)

Hl. Messe 
Segnung der Kräuter, Prozession zur Marienkapelle 
 Familie Schmitt-Hoffmann

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

 2 0 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 16.08.2025 Samstag der 19. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(mk)

Hl. Messe 
Gottestaler 
Familie Eugen Neumann-Pott

Sonntag 17.08.2025 20. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Holzerath 
(kbs)

Hl. Messe 
 Patronatsfest 
2. Sterbeamt Theresia Theis, Ehemann Josef Theis und Sohn 
Wolfgang Theis

11:00 Ruwer 
(mk)

Hl. Messe

14:00 Kasel 
(kbs)

Hl. Taufe 
Lasse Josef Blum, Leni Josefine Baldamus
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Dienstag 19.08.2025 Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis

08:15 Mertesdorf Einschulungsgottesdienst

08:30 Pluwig Einschulungsgottesdienst

09:00 Schöndorf Einschulungsgottesdienst

10:45 Ruwer Einschulungsgottesdienst

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Bonerath Hl. Messe

Mittwoch 20.08.2025 Gedenktag des hl. Bernhard von Clairvaux

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag 21.08.2025 Gedenktag des hl. Pius X

10:00 Waldrach Hl. Messe im Seniorenheim

Freitag 22.08.2025 Maria Königin

16:15 - 
17:00

Ruwer Orgelhalbmarathon (Konzert)

17:45 - 
18:30

Waldrach Orgelhalbmarathon (Konzert)

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

 2 1 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 23.08.2025 Samstag der 20. Woche im Jahreskreis

10:30 Waldrach 
(Bischof Dr. 
Ackermann)

Hl. Messe 
Goldene Hochzeit von Leo und Rosemarie Meyer-Carraro und 
Reinhard und Hedwig Prümm-Carraro

18:00 Mertesdorf 
(mk)

Hl. Messe

Sonntag 24.08.2025 21. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Waldrach 
(ds)

Hl. Messe 
Laurentius, Rudolf und Bernhard Meyer, Helena Schuh, 
Familie Schmitz-Jakobs

11:00 Pluwig 
(ds)

Hl. Messe 
anschließend Johanneskaffee 
Katharina und Peter Schmitt, Wilhelm Meier

11:00 Gutweiler 
(kbs)

Hl. Messe 
im Festzelt  
Matthias und Cäcilia Hennen, Musikverein Korlingen, die 
armen Seelen, Paul und Rosa Gehlen
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Dienstag 26.08.2025 Dienstag der 21. Woche im Jahreskreis

18:00 Mertesdorf 30 Minuten für die Muttergottes

18:30 Hinzenburg Hl. Messe

Mittwoch 27.08.2025 Gedenktag der hl. Monika

18:00 Ruwer Rosenkranzgebet

Donnerstag 28.08.2025 Gedenktag des hl. Augustinus

10:00 Waldrach Laudes

18:30 Korlingen Hl. Messe

Freitag 29.08.2025 Gedenktag der Enthauptung Johannes des Täufers

20:00 Mertesdorf Taizé-Gebet

  2 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S

Samstag 30.08.2025 Samstag der 21. Woche im Jahreskreis

18:00 Kasel 
(ds)

Hl. Messe 
Rudolf Biewer

18:00 Morscheid 
(mk)

Hl. Messe 
Maria und Nikolaus Weber, Bernhard Nellinger, Ralf Trapp

Sonntag 31.08.2025 22. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Schöndorf 
(kbs)

Hl. Messe

11:00 Ruwer 
(mk)

Hl. Messe 
anschließend Frühschoppen und Imbiss

14:00 Morscheid 
(Gast)

Hl. Taufe 
Ben Borresch 

Gebetsanliegen des Papstes im Juli 2025

•  Wir beten, dass wir lernen, immer mehr zu unterscheiden, die Lebenswege zu wählen 
wissen und all das ablehnen, was uns von Christus und dem Evangelium weg führt.

Gebetsanliegen des Bischofs im Juli 2025

•  Wir beten für alle, die sich in der Sommerzeit nach Ruhe und Erholung sehnen und in 
Urlaub und Freizeit neue Orte entdecken sowie für all jene, denen das Nötigste fehlt, 
um ihren Lebensunterhalt bestreiten zu können.

•  Wir beten für all jene, die nach der Sommerzeit einen neuen Anfang in Schule, Ausbil-
dung und Beruf wagen, und für diejenigen, die unsicher sind, wie ihr Weg weitergeht.




